




Altes Rathaus Rheinberg
1. Obergeschoss

1. Trauzimmer, Stadtgeschichte
2. Hochzeitsbalkon
3. Catering-Raum
4. Flexibeler Ausstellungsraum

1. Trauzimmer und stadtgeschichtliche Präsentation
Der Historische Ratssaal dient zuzätzlich zur Trauzimmerfunktion als 
Projektionsfl äche für Präsentationen. Dia-Shows, Dokumentarfi lm-
Vorführungen für Schulklassen, private Vorträge etc. sind vorstellbar. 
Großformatige Fotoreproduktionen bringen Geschichte 
zeitgemäß nah. Ergänzend zur traditionellen aktuellen Bestuhlung 
bietet sich eine moderne Stapelbestuhlung an. 

Die geschlossenen Wandfl ächen 
des historischen Ratssaales 
bieten sich u.a. für 
Filmdokumentationen an.
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Vom Trauzimmer aus gelangt man 
geradeaus in den Catering-Saal, wo der 
Hausgastronom das Catering für die 
Hochzeitsgesellschaft bereitstellt.

2. Hochzeitsbalkon
Der Rheinberger Hochzeit-
balkon – ein Bild wie aus 
Romeo & Julia und 
begehrtes Fotomotiv bei 
allen Frischvermählten!

4. Flexibeler Ausstellungsraum
Hiermit verfügt Rheinberg über einen attraktiven Ausstellungsraum, 
wo sich in erster Linie regionale Künstler präsentieren können. 
Die Sitzinsel in der Raummitte lädt zum Verweilen und ungestörten 
Kunstgenuss ein.



Altes Rathaus Rheinberg
2. Obergeschoss

1. Multifunktionsraum
2. Underberg-Museum
3. Toilettenanlagen

1. Multifunktionsraum
Dieser technisch hochwertig ausgestattete Raum ist ideal für die 
unterschiedlichsten Interessengruppen. Ob Konzerte, Lesungen, Theater- 
und Tanzproben oder -vorführungen – hier ist (fast) alles möglich. 
Mit dem im 1. OG gelagerten mobilen Technikequipment kann der Raum 
bedarfsgerecht weiter ausgestattet werden.

2. Underberg-Museum
Die umfassende Underberg-Sammlung bietet faszinierende 
Einblicke in 170 spannende Jahre Stadtgeschichte und Unter-
nehmensgeschichte, die beide auf das Engste miteinander 
verwoben sind.
Erklärende Schautafeln führen den Besucher durch die 
Ausstellung, nehmen ihn mit auf eine einmalige Zeitreise. 
Multimediasäulen ermöglichen u.a. durch Bewegtbilder eine 
attraktive Präsentation sowie den regelmäßigen Wechsel von 
Informationen und damit von Ausstellungsschwerpunkten.
Spezielle Themenwochen, die auch entsprechende Vortrags-
abende beinhalten können, rücken regelmäßig neue Aspekte 
in den Mittelpunkt und machen damit die Ausstellung sowohl 
für Rheinberger als auch für Touristen immer wieder aufs Neue 
attraktiv.

3. Toilettenanlagen
Die Toilettenanlagen 
mit Behinderten-WC sind direkt 
vom Treppenhaus 
bzw. Fahrstuhl aus erreichbar.


